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BAG- Urteil vom 09. März 2011 (Befristungen) 

Politik muss nun Verantwortung zeigen und handeln! 

Aufgrund des Urteils des Bundesarbeitsgerichtes vom 09. März 2011 (Haushaltsvermerk) 
besteht für über 4.000 befristet beschäftigte Kolleginnen und Kollegen ein Anspruch auf 
einen Dauerarbeitsplatz. Wir freuen uns für die Kolleginnen und Kollegen, die nun eine 
dauerhafte berufliche Perspektive erhalten. Sie werden mit ihren Kompetenzen und 
erworbenen Kenntnissen einen wichtigen Beitrag zur guten Arbeitserledigung leisten. Die 
Gespräche mit der Personalverwaltung finden zurzeit statt. 

Zur Wahrheit gehört jedoch auch, dass der Personalhaushalt der BA enorm angespannt ist! 
Der vorgenommene Stellenbesetzungs- und Einstellungsstopp dient der Überprüfung der 
Lage und der Schaffung von Transparenz. 

Es ist zu erwarten, dass die Entscheidung des BAG für künftige Stellenbesetzungen und 
Personalentwicklungsmöglichkeiten negative Auswirkungen haben wird. Vor allem um die 
Kolleginnen und Kollegen ab der TE IV abwärts und unsere Nachwuchskräfte 
(Auszubildende und Studierende) machen wir uns Sorgen! 

Fakt ist, dass die Bundesagentur für Arbeit und ihre Dienststellen von der Politik faktisch 
gezwungen wurden, in viel zu hohem Maße lediglich befristete Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einzustellen. Daraus resultierten ein ständiger Einarbeitungsaufwand und immer 
wieder Reibungsverluste, die vor Ort bewältigt werden mussten (wir berichteten). Deshalb 

muss Politik die Verantwortung übernehmen und die Konsequenzen tragen! Die vbba als 

Ihre Fachgewerkschaft fordert: 

·       Den Nachwuchskräften muss auch zukünftig ein Dauerarbeitsplatz angeboten 
werden! 

·       Berufsrückkehrerinnen und Berufsrückkehrern ist ein adäquater Wiedereinstieg 
zu ermöglichen! 

·       Es müssen endlich flächendeckend angemessene Betreuungsschlüssel 
(Beispiel: 1:70) und damit eine bessere Stellenausstattung her, die von der 
Politik gebilligt und im Haushaltsplan der BA genehmigt sind! 

·       Die Regelungen zur Altersteilzeit sind zu optimieren! 

·       Ungeachtet des Urteils muss mit dem anhaltenden Beförderungsstau endlich 
Schluss sein! 

Wir fordern Stabilität und Perspektiven in der BA, um eine gute Arbeit zu leisten! 

Ihre vbba – ganz nah am Puls!
 


